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Jugend stark machen für Demokratie- Aktionen und Strukturen 

 

Vorschläge/ Ideen Zielgruppe Umsetzung 

 
Stärkung  von bildungspolitischen An-
geboten 
 
Die Teilnehmer/innen haben festgestellt, 
dass aufgrund der aktuellen Ereignisse 
(Pegida, Übergriffe auf Flüchtlingsheime 
etc.) die antirassistische Arbeit sowie An-
gebote zum Thema Demokratie verstärkt 
für Schüler/innen angeboten werden soll-
ten.  
 

 
Schüler/innen 

 
Projektangebote („Vorfahrt für Vielfalt“, „Demokratie 
mit Courage“ usw.) existieren, u.a. Schulen müssen 
sie nutzen. Es besteht  Bedarf an Informationen des 
Engagements und struktureller Gegebenheiten.  
 

 
Sammlung der aktuell laufenden Maß-
nahmen, Veröffentlichung 
 
Da verschiedene Institutionen wie bei-
spielsweise Schulen, regelmäßig Projektta-
ge mithilfe von Akteuren aus der bildungs-
politischen Arbeit durchführen, sollen auf 
einer Homepage alle aktuell laufenden 
Maßnahmen gesammelt werden. 
 

 
Schulen, Interessierte Gruppen, Organisa-
tionen  

 
Im Rahmen der Nachbesprechung des Workshops, 
schlug Frau Tanja Pantazis, als Regionalkoordinato-
rin für politische Bildung an der VHS vor,  ein Projekt 
aus dieser Idee mit beispielsweise dem Namen 
„Netzwerkentwicklung“ zu konzipieren. 
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Stärkung von Projekten zur Berufsorien-
tierung/ -vermittlung 
 
Jugendlichen mit und ohne Migrationshin-
tergrund sollen in der Berufsfindungsphase 
noch stärker unterstützt werden.  
 

 
Jugendliche im Übergang von Schule in 
den Beruf 

 
Da es bereits Projekte mit dem genannten Inhalt gibt, 
sollte geprüft werden, inwiefern man diese stärker 
ausbauen oder ggf. unterstützen kann. 

 
Gründung eines politischen Forums für 
den Austausch zwischen Politik und 
Jugend 

 
Jugendliche und Politiker/innen 

 
JURB, Jugendkonferenz, das bereits vorhandene 
Jugendforum und ggf. bislang nicht beteiligte Ju-
gendliche könnten in Zusammenarbeit mit Parteien 
oder Fraktionen Modelle entwickeln und Austausch  
stärken. 
 

 
Vernetzung erweitern 
 
 

 
Betrifft alle Akteure die im Rahmen des 
Bundesprogrammes zusammenarbeiten 

 
Bereits zum Workshop wurden viele unterschiedliche 
Akteure (Migrant/innen und Nichtmigrant/innen) für 
einen Austausch eingeladen. Die Teilnehmerliste wird 
in den darauf folgenden Aktionen mit weiteren Akteuren 
und Interessierten erweitert.  
 
Themenbezogene Veranstaltungen werden innerhalb 
dieses Netzwerkes weitergegeben, sodass ein mög-
lichst breites und diverses Publikum erreicht werden 
kann. 
 

 
Partizipationsorte 
 
Die Schaffung von Orten und/oder Foren, 
wo ein Dialog zwischen Bürger/innen und 
Politiker/innen auf Augenhöhe stattfinden 
kann. 

 
Bürger/innen und Politiker/innen 

 
Welche Formen direkter politischer Partizipation in 
der Stadt Braunschweig wären neben Bürgerver-
sammlungen (wie z.B. kürzlich in Kralenriede) und 
Ratssitzungen denkbar? 



Auswertung des Workshops  

"Demokratie und Vielfalt- Wie wollen wir in Zukunft zusammenleben?" 

 

3 
 

    



Auswertung des Workshops  

"Demokratie und Vielfalt- Wie wollen wir in Zukunft zusammenleben?" 

 

4 
 

      


